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QURBAN: DAS SYMBOL DES MONOTHEISMUS, DAS IDEAL DES ISLAM


Verehrte Muslime!


Es war ein Festtagsmorgen in Medina. Die Herzen der Muslime waren mit der Aufregung und der Freude des Festtages gefüllt. Das Festtagsgebet wurde gemeinsam mit Jung und Alt, Männern und Frauen, Kindern und allen Verwandten auf dem Gebetsplatz neben der Moschee des Propheten verrichtet. Nach der Predigt unseres Propheten (saw.) war es an der Zeit, die Opfertiere zu schächten. Der Gesandte Allahs (saw.) bereitete, wie es seine Gewohnheit war, zwei Opfer vor. Er legte die ihm als Opfertiere gebrachten zwei Widder behutsam in Richtung Qibla und rezitierte die folgenden Verse: „Siehe, ich wende mich als wahrer Gläubiger Dem zu, Der die Himmel und die Erde erschaffen hat, und ich gehöre nicht zu denen, die Allah beigesellen.“
 „Mein Gebet, mein Opfer, mein Leben und mein Tod sind für Allah, den Herrn der Welten. Er hat keine Gleichgesinnte.“
 Dann betete der Gesandte Allahs (saw.) folgendermaßen: „Oh Allah! Diese Opfer sind Deine Gaben. Dargeboten von Muhammed und seiner Ummah (Glaubensgemeinschaft).“
 „Oh Allah! Nehme meine Opfer, die meiner Familie und die meiner Ummah an!“
, und schächtete seine Opfer, indem er den Namen Allahs ausrief.
Geehrte Muslime!

 Endloser Dank und Lob sei unserem allmächtigen Schöpfer, dass Er uns einem weiteren Festtag näher gebracht hat. Als die islamische Welt werden wir am Dienstag nächster Woche das Opferfest verwirklichen. Gemeinsam werden wir das Bewusstsein der Einheit erleben und die Brüderlichkeit, ein Ummah (Glaubensgemeinschaft) zu sein, verinnerlichen. Auch wenn wir keine Möglichkeit hatten, eine Pilgerfahrt (Haddsch) zu machen, so werden wir dennoch mit unseren aufrichtigen Gebeten an den Gebeten, die an den heiligen Orten gemacht werden, teilnehmen. Mit unseren Opfern werden wir unserem Schöpfer erneut unsere Hingabe und unseren Gehorsam beweisen.

Geschätzte Muslime!

Qurban (die Opferung), die tiefe Erinnerungen innehat, wurde seit Adam (as.) bis heute allen Gesellschaften befohlen. Qurban ist das Symbol des Monotheismus (des Tawhids) und ein wichtiges Ideal der erhabenen islamischen Religion. Qurban ist die Anstrengung Allahs Zufriedenheit und die Tugendhaftigkeit (Taqwa) zu erreichen. Qurban ist eine Erklärung der Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit, der Loyalität und Treue, der Dankbarkeit und Hingabe gegenüber dem allmächtigen Schöpfer. Qurban ist der Wille alles, was wir besitzen, ohne zu zögern, auf Wege Allahs zu opfern.

Geehrte Muslime! 

Die Glaubenspraxis der Opferung (Qurban-Ibadah) lässt uns das Glück erleben, unseren Besitz für Allah zu verwenden und mit anderen zu teilen. Sie bewahrt uns vor der Krankheit des Geizes und davor, ein Gefangener weltlicher Güter zu sein. Mit unseren Opfern nähern wir uns unserem Schöpfer und bringen Liebe und Freude in die Häuser der Bedürftigen. Wir errichten Herzensbrücken, die Geografien überqueren. Wir nehmen Anteil am Leid vieler unserer Geschwister, die wir kennen und nicht kennen und werden zu einer Hand der Güte und Nächstenliebe für sie. Mit der Glaubenspraxis der Opferung (Qurban-Ibadah) stärken wir unsere Einheit und Solidarität und halten den Geist der Unterstützung und Solidarität lebendig.

Geschätzte Muslime!

Unsere Präsidentschaft für religiöse Angelegenheiten organisiert auch in diesem Jahr, wie die Jahre zuvor, zusammen mit der türkischen Diyanet-Stiftung die Organisation für „Qurban durch Vollmacht“. Unter dem Motto „Teile dein Opfer und komme deinem Bruder näher“ werden die Opfer, die uns von unserer geliebten Nation anvertraut wurden, nach islamischem Ritus geschächtet und an unsere notleidenden Geschwister in unserem Land und auf der ganzen Welt verteilt. Mit Ihrer Spende können Sie zur Stärkung der Brücken der Liebe und der Brüderlichkeit zwischen den Muslimen beitragen, indem Sie sich an unsere Mufti-Büros wenden oder bis zum Abend des ersten Feiertags über die Webseite unserer Stiftung spenden.

Geehrte Muslime!

Bevor ich meine Predigt beende, möchte ich eine wichtige Erinnerung machen. Viele unsere Geschwister werden anlässlich der Feiertage auf Reisen gehen. Befolgen wir bitte dabei die Verkehrsregeln. Lasst uns geduldig und vorsichtig sein, die Rechte anderer schützen und die Gesetze einhalten. Lasst uns nicht zulassen, dass die Verkehrsunfälle den Frieden und die Freude des Festes in Schmerz und Traurigkeit verwandeln. 
Möge unser allmächtiger Schöpfer uns vor allen Arten von Unfällen, Nöten und Katastrophen schützen und uns in Gesundheit, Frieden und Glückseligkeit durch die Festtage bringen.
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